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Wärmepumpe im Altbau? Unabhängiger werden von Öl und Gas

Zwei Praxisabende rund um die Wärmepumpe – mit konkreten Tipps für Altbauten und individueller Wirtschaftlichkeitsberechnung.
Internationale Krisen, geopolitische Spannungen und schwankende Energiepreise machen immer wieder deutlich, wie abhängig unsere Wärmeversorgung von Öl und Gas ist. Viele Hausbesitzer fragen sich deshalb, wie sie künftig sicher, wirtschaftlich und möglichst unabhängig heizen können. Wärmepumpen bieten hier eine attraktive Alternative. Doch funktionieren sie auch in älteren Häusern? Braucht man dafür unbedingt eine Fußbodenheizung oder eine aufwendige Sanierung? „Keineswegs! Warum eine Wärmepumpe auch im Altbau gut funktionieren kann, zeigen wir anhand konkreter Praxisbeispiele“, erklärt Rainer Teschner, einer der Referenten.
In einer zweiteiligen Vortragsreihe am 9. und 16. November informieren erfahrene Praktiker der Agenda21 Energie und Klima Freising und der Solarfreunde Moosburg an der vhs Freising darüber, worauf es bei Planung, Installation und Betrieb einer Wärmepumpe wirklich ankommt.
Erst prüfen, dann investieren	
Am Montag, 9. November, steht die Frage im Mittelpunkt, ob das eigene Haus für eine Wärmepumpe geeignet ist. Die Referenten erläutern, welche Rolle Heizkörper, Vorlauftemperaturen und der energetische Zustand des Gebäudes spielen. Weitere Themen sind die richtige Dimensionierung, typische Planungsfehler, der hydraulische Abgleich und die optimale Einstellung der Heizkurve. Auch aktuelle Fördermöglichkeiten werden vorgestellt. Als besonderes Extra erhalten interessierte Teilnehmende eine individuelle Wirtschaftlichkeitsberechnung.
Richtig eingestellt – dauerhaft Geld gespart	
Am Montag, 16. November, dreht sich alles um den effizienten Betrieb. Warum verbrauchen manche Wärmepumpen unnötig viel Strom? Welche Einstellungen sind entscheidend und welche Heizgewohnheiten sollte man überdenken? Anhand praktischer Beispiele zeigen die Referenten, wie sich Heizkosten senken und Betriebsprobleme vermeiden lassen.
Das Besondere an der Vortragsreihe: Hier stehen weder Hersteller noch Produkte im Mittelpunkt. Stattdessen geben die Referenten ihre eigenen Praxiserfahrungen weiter, sprechen offen über typische Fehler und zeigen, worauf Hausbesitzer bei der Planung und im Gespräch mit Heizungsbauern achten sollten.
Beide Veranstaltungen finden jeweils von 18:30 bis ca. 21:00 Uhr in der vhs Freising statt. Anmeldung über die vhs Freising.
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